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Großhcrzoglich - Badisches Oberrheinisches
Provinzial - Blatt .

Svmitag Nro. 68. !l0. Dezember ^809.

Gesetz - Anzeigen .
Aus dem Regierungsblatt 1809 . Stück XXXXIX .

Landesherrliche Verordnungen .
Die Aufhebung der Provinzen und die Einiheilung derselben in Kraise und diese in Bezirk «

betreffend . Verkündet durch Landesherrliche Fertigung den 26 . November 1809.
Das mit der Krone Bayern wegen wechselseitiger Auslieferung der Milizpflichtigen abge «
' schlossene Cartel betreffend . Verkündet von Grvßh . Ministerium des Innern den 26. Rov . 1809.
Die oft so sehr verspätete Einsendung der evangelisch lutherischen Pfarr - und Schul -Wittwcn «

fiszi . Rechnungen , und die Einziehung der Ausstände in diese Fonds betreffend . Verkündet
von Großherzogl . Ev . Luther . Kirchen - Oekonomie - Kommission den 9. November 1809.

Ge neralVerordnung .
An sammtliche Overvvgteyen , Ober - und Aemter , auch Rezepturen des

Großherzogthums Baden .
Da man wahrzunehmen gehabt hat , daß die Vorschrift , in der neuen Brandversiche ,

rungs - Ordnung vom . 29 . Dezember 1807 Art . 111 . § . 5 . wornach verordnet worden ist,
daß der Anschlag der dem Braiidversicherungs - Institut einverleibten Gebäude nie unter
der runden Summe von 50 , 100 , 150 , 200 fl . u . s. w . gemacht werden solle , an meh ,

rern Orten bisher nicht befolgt worden ist , so wird diese Verordnung andurch zur künftigen
Nachachtung mit dem Anhang wiederholt , die Unterbehörden anznweisen , damit sie bey
dem Ausga

'
ng dieses Jahrs — wiederum vor sich gehenden Durchgang der Gebäude , allent¬

halben statt der ungeraden — runde Summen in die Spezial - Tabellen eintragen , worauf
sodann die Obervogrcyen , Ober - und Aemter auch Rezepturen bey Fertigung der , auf den

10 . Jenner künftigen Jahrs wiederum anhero eiuzusendenden Zuwachs - und Abgangstadelle

zur Brandvcrsichernng fürs Jahr rZio um so gewisser zu sehen haben , als jede derartige
unrichtige Tabelle sonst zur Umänderung zurückgesendet werden müßte .

Verordnet , Karlsruhe bey Großherzogl . General , Staatsanstalten - Direktion am Zoten
November r8oy . Reinhardt .

vckt . Becker .

Provinz - Verfügungen .
( Berichtigung der Verordnung vom 25 . v. M . die Schutzpocken - Jnipfung betreffend .)

In der im Provinzialblatt Nro . 67 . bekannt gemachten Verordnung vom 25 . November

ward durch ein Versehen gesetzt : cs solle » keine Kinder in Schulen aufgenom .

men werden , die nicht die natürlichen Blattern gehabt,
'

oder denen nicht
mit Erfolg die Schutzpockcn eingeimpft worden sind . Es ist dieses aber nur

von Mittel - Schn len . Gymnasien und Lvzäen zu verstehen . Jin übrigen ist
aber dieser Verordnung genau nachzuleben . Freyburg den 9 . Dezember 1809 .

Frhr . von Baur . vät . Gall .

( Der Vollzug , der gesetzlichen Leichenschau- und Beerbigungsordnung betreffend.)

Man findet sich veranlaßt , sömmtlichen untern Civil - und Sanitätsbeamtungen und

insbesondere auch den Pfarrämtern alle Wachsamkeit und thunlichste Mitwirkung , damit die



'
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fw Regierungsblatt Nro . IX . l . I . wiederverkündete gesetzliche Leichenschau - Und Beerdi¬

gungsordnung allenthalben in Befolgung kornme , anmit anzubefehlen . Die Pfarrämter

haben , rvie es in dem angeführten Regierungsblatt bereits geordnet ist , die Personen , auf

deren Benehmen eö hiyr » ordersamst ankömmt , paffend zu unterrichten , und bey eintre -

tende
'
n Tvdfallen von dem geeigneten Vollzug sich Ueberzeugung zu verschaffen .

Wo eine gehörige Leichenschau noch nicht Wehen sollte , ha ist deren Ausstellungrzu

bewirken .
Uebrigens wird bey diesem Anlasse sarnmtlichen vorbenannten Behörden auch die nvth -

wcndige Achtsamkeit auf den noch an manchen Orten üblichen gesnndheitsgefahrlichen Miß¬

brauch , die Tobten bis zur Beerdigung in den Wohnstuben der Lebenden aufzubehalten ,

anbesohlen , und ist allenthalben darauf zu sehen , und nötigenfalls durch Strafverfügun¬

gen zu bewirken , daß die Leichname der Verstorbenen einige Stunden nach dem Hinscheiden

aus den Wohnstuben hinweg und bis zur Beerdigung in einen unbewohnten , jedoch soviel

möglich temperirten Ausbewahrungsort gebracht werden .

Freyburg den Zo . November i 8 oy . Großherzogl . Regierung des OberrheinS .

Frhr . von Vaur , vät . Gaü .

Obrigkeit l i cM A- u ffor d e r u n g e n.
Schuldenliquida tronen . >

Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben , un ,

ter dem Prajir " " . der vorhandenen Maste

onst keine Zahlung zu erhalten , zur Liquidirung

derselben vorgeladcn . - -- Aus dem
Oberamt Waldkirch

( 1) zu Unleryach an der Verlassenschaft
des am 30 . November verstorbenen Altvogt

Kristian Klaußmann auf Donnerstag den

4 . Ianer k. I . Vormittags 9 Uhr vor ■der

Obrramtskonziey . Ans dem
Oberaml Waldshut

( 1) zu Hohenthengcn an den Fidel

G e r st e r Müller auf Donnerstag den 4m

Iämler 1810 vor der Thriltmgskommistton im

WwthShause zu Hvhenthengen . Aus dem

Ddcramt Hochberg zu Emmendingen

( 1 ) zu Winden reu re an den verstorbenen

Bürger Johann Georg Nock auf Milt ,

woch den 27 . Dezember d. 3 . Vormittags im

Kronenwirthshaus daselbst ;
( 1) zu Bahlingen an den Jung Mi¬

chel Adler und seiner Ehefrau auf den 3 .

Jan er iLio Vormittags vor dem Commiffariar

im Lammwirtyshaus allda ;
( 2 ) zu Sex au an den Burger und Bauern

Andreas Wolffperger auf Donnerstag

den 28 . Dezember d . I . vor dem Tbetlnngs »

lommissär auf der Gemeindsstube in Sexau .

Dabey wwd aber du Eröffnung gemacht ,

daß dem gedachten Wolffperger -über Abzug
der Schulden noch ein beträchtliches Vermö¬

gen bleiben wird , , und der Aufruf den Zweck

hat , die Kreditoren über Zahlungsvorschiäge
vernehmen zu können . Aus dem

Amt Beuggen

( l ) zu Eichsel an der Verlassensch -rft des

erst , kürzlich verstorbenen Chirurgeu Joseph

Liefen selb auf Samstag den 30 . Dezember

d. 3 - im Wtrthshaus zu Elchsei .

( 3 ) zu Herchcn an den Beck Anton

Rai mann auf Donnerstag den 28 . De¬

zember d. 3 - Früh um 9 Uhr im Adler zu Her -

thcn . Aus dem

Grundherr !, von Schönauischen
Amt zu Wehr

( 1) zu Ocflingen an den Silvester

Ritzt auf Samstag den 30 . Dezember d . 3 .

Vormittags um 8 Uhr vor Amt zu Wehr ;

( 3 ) an der Vcrlaffenschast der 3 ose pH

Baumgartnerschen Eheleute des soge¬

nannten Bungerts von Oefltngen auf Sam .

stag den 23 . Dezember d . I . Vormittags

um 8 Uhr vor Amt in Wehr .

Oberamt Schkiengen
( 2) zu F e u e r b a ch an die alt Vogt 3 0 -

Hannes Ge morschen Eheleuten auf Do » ,

nerstag den 21 . Dezember d 3 vor dem Thei -

lnngskomyrissär »n dem Wirlhshause allda .

Aus dem
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Fürst ' ! ich . Fürstenbergtsche 'A Just, ; .
Amt Hüfingen

( .2 ) zu Aasrn an den Bauern Frido ! in

Frey auf Freytag den 29 - Dezember d. I .
vor Amt . Aus dem

Obervogteyamt Tryberg
( 2 ) an der in Konkurs erklärte » Verlasscn -

schast des am 19 . Seplbr . d . I . in Steinen ,

stadk verstorbenen Johgnn Hör gewesenen
Tiübaure » von Nußbach auf Frcytag den
22 . Dezember d. I . Vormittags 9 Uyr vor
der Amtskanzley . Aus dem
Grundherr ^ von Falkensteinischen

Amt über Neuershausen
( 2) zu Neuershausen , an den Ignaz

Dettlinger , der wegen UnglückMllc und

Krankheit ausser Staub gesetzt worbe > , seine
Gläubiger gehörig zu befriedigen , azifFreytag
den 22 . Dezember d. I . Vormittags dor Amt
in Frcyburg . Aus dem
Grundherr ! , von Andlauischen Amt

zu Frcyburg
( 2 ) zu Hugstctre » an den Joseph

Risch jung ., oder Gros genannt , auf Don .

nerstag den 21 . Dezember d . I . Vormittags
vor Amt in dem Engclwirthshaus zu Hug .

stetten .

Schuldenliquidation und Hausvcrsteigcrung des
Johann Seifert von Neustadt .

( 1 ) Samstag den 23 . dieses wird Morgens
Frühe die Schuldcnliquidation des Uhrenma -

chersJohann Seifert von hier , und Nach¬
mittags dessen Hausverkauf vorgenommcn wer¬
den , jene , die an selben zu fordern baden ,
werden unter Verwarnung des Ausschlusses zur
Liquidation aufgefordcrt , und jene , die das

Haus kaufen wollen , auf Nachmittag eiuge .
laden , und die Fremden zur gerichtlichen Ver »

mögcnsausweisung angewiesen .
Neustadt den 4 . Dezember 180 .9.

Fürst !. Fürstenbergischcö Justizamt .
Schuldcnliquidation , Hof » und Gütervrrstei .

gcrung des Kristian Löfler -
( 1) Das Bauerngut des Kristian Löfters

der sogenannte Kettercrs Hof in Langenordnach
. wird -Samstags den 80 . dieses nochmalcn der

öffentlichen Versteigerung ausgesetzt , und gegen
annehmlichen Kaufschilltng an den Meistbie .

theudcn nämlichen Tags Nachmittags verkauft ,

Vormittags aber eine gerichtliche Schulden ,
liquidativn abgehalten werden ; jene , die an
gedachten Kristian Löfler eine Forderung zu
machen haben , werden unter Verwarnung des
Ausschlusses auf . dieser Tagfahrt zur guten
Vorimttagszeit nach Langenordnach in das chi «
tere Wirthshaus des Aloys Schwab zur ge .
richtltchcn Liqu ' dation aufgefordcrt , und jene ,
die das Haus und Güter zu kaufen Lust ha .
ben , auf eben diesen Tag eingcladen , und
die Fremde zu gerichtlichen Vermögensauswei¬
sen angewiesen .

Neustadt den 6 . Dezember 1809 .
Fürst !. Fürstenbergisches Justizamt .

Kvnknrsebikt gegen Joseph Tröschler
von Todtmoos -

( 1 ) Joseph Tröschler , Baumwollen .
Händler von Todtmoos Mattle , hat sich vor
Amt insolvent erklärt : da sich itzt schon zeigt ,
daß der Schuldenstand das Vermögen um die
Hälfte übersteigt , so wird hiemit gegen den
Schuldner der Gantprozeß erkennt , und zur
Liquidirnng der Schulden Tagsatzung auf
Donnerstag den 4 . Jenner 18 iQ Vormittag
angcorbuet , wobey sämmtliche Gläubiger bey
Vermeidung der gesttzlichcn Nachtheile chre
Forderungen und Vorrechte in diesseitiger Amts -
kauzlcy anzumelden , zu liquidiren und zu er.
weisen baden .

Nach geendeter Liquidation wird man , da
der Schuldner , durch widrige Handlnngscreig .
nisse in Zeihlungsunsählgkeit gerathen , . feiuer
Bitte gemäß dir gütliche Behandlung der
Gläubiger versuchen , wenn diese aber nicht zu
Staude kommen sollte , so wird nach Vor «
schcift der Konkursgesetze fürgefahrrn werden .

St . Blasien den 29 . November 1809 .
Grvßherzogl . Badisches Amt .

i Wetzel .
Vorladung des Michel Pfefferle von

Obermüusterthal .
( 1) Der milizpflichtige Unterthanssohn Mi .

ch e l Pf e ff e r le von Obermünsterthal hat sich
vor mehreren Jahren ohne Erlaubniß auf die
Wanderschaft begeben , und seither den Con «
scriptionen entzogen .

Derselbe wirb mit Frist von 4 Wochen um
so gewisser rückzukehren aufgefordert , widrigens
dir Vermögenskonfiskation und Verlust des
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^ taatsöürgerrechtcs gegen ihn ausgesprochen
werden würbe.

Staufen bey Oderamt den 28 . Novbr . 1809 .
D u t l t l n g e r .

Höfte .

Vorladung derer , die an Fidel Schneider zu
Dlerhetm eine Forderung haben.

Diejenigen , welche an Fadel Schneider
zu Dierheim eine Forderung haben , werden
hicmit aufgcruftn , dieselbe am 22 . Chrtstinonal
d. I . früh 9 Uhr bey der diesseitigen Amt .
fchreiderey anzumeidcn , und zu erweisen.

Vtllmgen den 30 . November 1809 -
Großhcrzogl . Badisches Obcryogteyamt .

von Ja ge ma n n.

Vorladung des Johann Reich von
Drerhelm .

(O Johann Reich von Dierheim , wel.
cher in köntgl. spanischen Kriegsdiensten stund,
und seit dem Jahr 1800 keine Nachricht von
sich erlhetlt hat , oder dessen Lcideserben wer»
den ausgefordert , das unter Pflegschaft stehende
Vermögen innerhalb eines Jahrs zu überneh-
men , widrigenfalls dasselbe den nächsten Ver
wandten unter den gesetzlichen Vorsichten über «
geben werden wird .

Vlllmgen den i . Christmonm 1809 .
Großhcrzogl. Badisches Obervogteyamt .

von Jagemann .

Ediktal -Vorladung der Deserteurs K a r l E i ch «
Horn von Wettcndingcn , Michael

Schlotter von Schwaninqen .
( 1) Die vom Depot des 1 . Limen » Jnsan »

tcrie . Regiments im verflossenen Monat Okto «
der desertlrkcn

Karl Eichhorn von Wellendinqcn , dies,
festigen Obervogteyamtcs , bann

Michael Schlatler . von Schwaningrn ,
Justizamtes Stühlmgen ,

werden hiedurch aufgesordcrt , sich bey Ver¬
meidung der gesetzlichen Nachtheile , Verlust
ihres Vermögens , Heimalhs . und Bürger ,
rechtes entweder bey der betreffenden Militair »
oder diesseitiger Behörde in Zeitfrist von 6 Wo »
chen zu stellen.

Bbnndors am 30 . November 1809 .
Kroßherzogl. Badisches Obervogteyamt .

Widmann .

Ediktalvorladung des Bernhard Nuto von
Aino -ieren,

( 1 ) Bernhard Nuto von Amolteren,
der vor 32 Jahren als Schuster auf die Wan »
berschaft sich begeben , ließ dis dahin von fei»
neu, Auftulyalt und Leben nichts wissen ; der«
selbe , oder seine alställige Avköinmüage wer¬
den daher aufgesordcrt , daß er oder sie binnen
einem Jahr und 6 Wochen das demselben zu.
gehörige umer Kuralie stehenden Vermögen pr .
ungefähr äoO fl . m Amo -keren in Empfang
nehmen sollen , widrigens derselbe für lodt ohne
Letbeserven angesehen , und dieses Vermögen
dessen gesetzlichen Erben ohne Kaution verad»
folgt werden wurde.

Freyburg den 1 . Dezember 1809 .
Grundhcrrl . v. Babl,ches und v. Witten »

bachisches gemeinschaftliches Amt .
I . S t i b .

Vorladung des Ta v e r L ü v e r von Löhningen.

( 1 ) Taver Lüber von Löhnmgen , welcher
sich 22 Jahr ausser Land abwesend befindet ,
und nichts von sich seitdem hören ließ , wird
andurch aufgcforvcrl , daß er sich oder seine
gesetzlichen Erben inner ver Frist von 9 Mo .
nalen zur Uebernahme seines in 330 fl . beste«
henben Vermögens rechtserforderlich auswcise,
widrigenfalls solches den nächsten Jntcstalerben
gegen Caulion in Erbpflege werden gegeben
werden. Stühlingen de» 29 November 1809 .

Fürst ! . Fürstendergischcs Justizamt .
von Schwab .

Vorladung des Andreas Kehl von
Stühlmgen .

( 1 ) Da sich Andreas Kehl von Stüh «
lingen schon 24 Jahr unwissend wo abwesend
befindet , so wird dcr,elbe aufgerusen , binnen
9 Monaten durch sich oder seine gesetzliche Er »
den zur Ucbernahme seines Pflegvermögens von
53 fl . zu melden , widrigenfalls solches den
nächsten Verwandten gegen Caution in Erb¬
pflege werde gegeben werden.

Stühlingen den 29 . November 1809 .
' Fürstl . Fürstcnderglsches Justizamt .

von Schwab .
Vorladung des Deserteurs Philipp Glöck¬

ler von Waltershofen .
(2) Der »n August d. I . von dem zum

3 . Linien . Jnfantmeregimentr gehörigen De-
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pot beftrtirte Philipp Glöckler von Wal »

kers holen wird hiermit aulgeforöert , sich bin »

ncn 3 Monaten von heur bey seinem Regi ,

mente , oder der Unterzeichneten Behörde zu stet»

len , widrigmser seines Vermögens , des Staats »

bürger » und Hciniathrcchtes vcriustig werden

würde . Brcysach am 12 . Oktober 1809 .

Großherzogl . Bad Oderamt .
Finweg .

Vorladung des desertirten Konrab Häus¬
ler von Waltershofen .

"

( Z) Der im Iuny d - I . von dem zum Z .

Linien . Infanterieregimente gehörigen Devot de»

sertirrc Konrad Häusler von Waltershofen ,

wird hiermit ausgefordett , sich binnen Z Mo »

naten von heute bey seinem Regimcnte oder

der Unterzeichneten Behörde zu stellen , midri »

geos er seines Vermögens , des Staatsbürger »

und Heimathrechts verlustig werden wird .

Breysach am 12 . Oktober 1809 .
Großherzogl . Bad . Oderamt .

Finweg .

Vorladung des ledigen Schmidlknecht Anton

Fischer aus dem Prechrhal .

( 2) Katharina Weiß dach er aus dem

Simonswald unter Beystand des Peterü Fern ,

bach von dort , hat gegen den unwissend wo

abwesenden An ton Fischer ledigen Schmidt »

knecht aus dem Prechthal wegen Vaterschaft

und Kmdesuntcrhallungskosten Klage angebracht .

Daher wird Anton Fischer hiedurch öMNl -

lich vorgeladeu , binnen b Wochen über diese

Klage entweder selbst , oder durch einen ge»

hörig Bevollmächtigten bey diesem Gerichte

Red und Antwort zu geben , widrigcns derselbe

nach dem Klagbegehren irr contumaciam

verfällt werden würde .
Tryberg den 23 . November 1809 .

Großherzogl . Obervogteyamt .
Huber .
Ernst .

Vorladung des abwesenden Joseph Roth
von Saspach

(2 ) Joseph Roth der ledige Unterthans .

sohn von Saspach , der sich ohne Oderamrliche

Bewilligung seit mehreren Monaten von Hause

abwesend unwissend , wo , aushält, . ist eines

Waidltngs Diebstahles beinzüchtiget .

Es wird derselbe hievon m>k dem , durch

öffentliche Blatter verständiget , daß er sich bin «

3 Wochen über diese Beinzüchrigung um
so gewisser zu verantworten habe , als er sonst
des angeschuldeten Verbrechens überwiesen , in

Contumaciam durch Strafurkheil verfällt
werden müßte .

Kenzingen den 18 . November 1809 .
Großherzogl . Oderamt .

F . Molitor .

Ediktalvvrladung des Friedrich Grether
von Schopshetm .

( 2 ) Der abwesende Säckiergeiell Friedrich
Grether von Schopfheim wird andurch vor¬

geladen , innerhalb Z . Monaten von heute an

dahier sich etnzufinden , und wegen einem , von

dem Säckiergeiell Karl Burg vön Heil¬

bronn ihm angeschuldigten Veruntreuung . und

Eintritts in fremde Kriegsdienste sich zu ver¬

antworten , unter dem Präjudiz , paß , wen »

er dieser Aufforderung nicht Folge leisten sollte,

er des an Karl Burg begangenen Verbre¬

chens der Veruntreuung für schuldig und über¬

wiesen erklärt , sein Name an den Galgen ge¬

schlagen , und er unter Konfiskation des Ver¬

mögens der Großherzogl . Lande würde ver «

wiesen werden .
Also verordnet auf eingekommene Verfügung

des Großherzogl . Hofgerichts in Freyburg .

Bey Oberamt Röteln zu Lörrach den ZI .

Oktober 1809 .

Obrigkeitliche Kundmachungen .

Steckbrief .
Heute Früh um 6 Uhr ist auf dem dahie¬

sigen Rathhause ein höchst verdächtiger Pursch ,
welcher gestern zu Mönchweiler gestohlen , und

zu Marbach arrctirt worden ist , gewaltsamer
Weise ausgrbrochen . Dem Vernehmen nach

hat derselbe seinen Weg gegen vcn Schwarz «

wald zu genommen .
Derselbe ist mittlerer schlanker Statur .. , hat

blonde Haare , spitze , etwas gebogene Nase ,

spitzes Kmn , hervorragende Backenknochen ,
trägt eine lange enge iernene Hosen , ein wol¬

lenes Leibrl , Schube und eine Pudelkapve .
Alle Obrigkeiten werben gebethen , auf die¬

sen Purschrn zu fahnden , und denselben im
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Vlüingen den 38. November 1809.
Großherzogl . Bad . Obervvgteyamt.

von Ja ge man n .
Strafurtheiispu blikat ion .

Durch Urtheil des Grvßhcrzogl . Hofgerichts
des Oberrheins vom 17 . Nov. d. I . L . N. in
Cr im . 2620 ist gegen Mathias Bol ; von
Chur in Graubündttn wegen Diebstahls und
Vaganteujebcns auf ungehorsames Ausbleiben
des ebiktaliler vorgeladcnru Jnquiflten das Er »
kenntniß erkheilt worden :

Derselbe fty des an der Franz Joseph
Maurerschen Wittib Antta Maria

q . Srendlin von Jstein und ihren Kindern
. verübten Diebstahls

' als geständig und über«
wiesen zu halten , und daher als der Groß-
herzogl. Badischen Landen verwiesen zu er¬
klären ; auch werde derselbe zum Ersatz des
Eimvendelen , in sofern solches . noch nicht
geschehen , und zu Tragung der Unkersu»
chungskostcn verurtheilt . V . R . W .

Welches wir hierdurch zur öffentlichen
Kennt',iß bringen .

Schliengcn am 24. November 1809.
Großherzogl. Badisches Oberamt

dahier .
vcit. Eppelin .

Strafurth .eilspublikation .
Das Großherzogl . Hochpreisliche Hofgericht

des Oberrheins hat den Johann M a y.e r von
Airheim , wegen Vagantenleben , auf geschehene
öffentliche Vorladung

’ und darauf erfolgtes nn.
gehorsames Ausbleiben durch Urtheil vom 21.
und Empfang den 28. d . M. Nro . 2645. des
Vagantenlebrnü für überwiesen zu erklären ,
und daher zur Landesverweisung und Tragung
der Ugtersuchungskosten zu verfallen befunden .

Welches hiemit zur allgemeinen Kenntniß
gebracht wird.
. . Waidkirch den 20 . November 1809.

Großherzogl . Oberamt .
Kredcrer .

Signalement .
Derselbe ist 28 Jahre alt , miß 5 Schuh

5 1/2 Zoll , vorgeblich von Aixhcim aus dem
Spaichinger Thal gebürtig , hat braune Haar ^
eine breite Stirne , schwarze Augendraunen ,
kleine graue Augen , eine Stumpsnase , aufgr.

worfene Lippen , vollkommene Zahne, rundet
Kinn und eia gelblichlcs Angesicht ; übrigens
von schlanker Leibcsposttur.

Er trug bcy seiner Entweichung einen blauen
langen Kapukrvck mit kleinen metallenen Knö¬
pfen auf beiden Veilen , ein abgcfchossmes
rvrheö schwarzgewürftlics Gillel . mit kleinen
metallenen Knöpren aus beiden Setten besetzt ,
kurze schwarzlederne Beinkleider oben mit vier
metallenen und unten auf jeder Seite mir
5 metallenen kieincn Knöpfen und mit stählenen
kleinen Schnallen , dann wcißbanmwollene
Strümpfe .

Mundtod - Erklärungen .
.. Ohne Bewilligung des Pflegers oder Vogt-
manns soll bey Verlust der Forderung folgenden
Personen nichts geborgt oder sonst mit densel¬
ben kontrahirt werden . Aus dem
Oberamt Badeuweiler zu Müllheim

von Sulzburg dem Michael Befort ,
dem Jung Johann Georg Schächte -
lin von da , statt des abgegangencn Pfleger
Georg Friedrich Krauß allda als Pfleger
bestellt worden ist . Aus dem

Oberamt Mahlberg
von Kivpenheim bcmSattler Elias

Ernst und seiner Ehefrau E l i sa d e t h a
Birk lin von da , dessen Pfleger der dortige
Bürger Johann Georg Schumacher ist.Aus dem

Oberamt Röteln zu Lörrach
von Wiechs dem Nagler Johann Ge¬

org Ulrich von da , dessen Pfleger der Friz
Brendlins allda ist.

Kaufantrage .
Verkauf von 14 Jauchert Waldung .

In Folge Verfügung Großherzogl . Badischen
Hochpeisiichen General . Forst . Kommission in
Karlsruhe werden den 27ten Dezember d. I .
14 Jauchert Waldung , von dem aufgehvde.
ne » Kloster Adelhaiten , im Dcttinger Wald
gelegen , Vormittags 9 Uhr dahier unter nach¬
stehenden Bcdingnissen an den Meistbiethenden
verkauft .

1 . Wird die höchste Begnrhmigung ausdrück¬
lich Vorbehalten.

2. Werden Zahlungs . Termine auf die näch-
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sten 6 Jahre mit 5 Prozent jährlich zu verzin ,

fett , und zwar jedesmal auf Weyhnachten de»

stimmt .
3 . Ein Viertel des Kaufschillings muß in

baarem Geld berichtiget werden , für die übri .

aen 3/4 , werden auf Verlangen neu kretrre

Großherzogl . Bad . Autorkisatlonskasse . Obliga¬

tionen an Zahlungsstatt angenommen .

4 . Bis zur gänzlichen Abtragung des Kauf¬

schillings wird für die gnädigste Landesherr «

schaft das Eigenthumsrechtü der veräußerten

Waldung Vorbehalten .
5 . Wird dieselbe den gewöhnlichen Staats ,

lasten , gleich andern Privatgütern unterworfen .

Sämtliche Liebhaber werben zu dieser Ver -

kaufshandlung mit dem Anhänge emgeladen ,

daß sich Fremde mit obrigkeitlichen Vermö¬

gens . Attestaten zu versehen haben .

Hegne den 30 . Novemb . 1809 .

Großherzogl . Bad . Forst . Inspektion des

untern Bodensees « Distrikts .
L u sch k a .

Haus - und Güter - Versteigerung .

Donnerstags den 28 . dieses wird das geräu¬

mige wohlgebaute Haus des hiesigen Güter -

Fuhrmanns Ntklaus Wolter sainint Matten

und Ackerfelder rc. an den Meistbiethenden öffent -

lich verkauft werden , wozu die Kaufliebhader

hieher nach Neustadt eingeladen , unb die Frem¬

den zur gerichtlichen Vermögensausweisung an .

gewiesen sind. Neustadt den 6 . Dezbr . 1609 .

Fürstlich - Fürstenbergischeü Iustizamt .

H a u S v e r k a u f.

( 2 ) Am 14 . Christmonak d . I . früh 8 Uhr

wird auf dem Rathhause zu Bräunlingen das

dortige Kaplaneyhaus ad St . Remigium

nebst Garten auf den Meistbolh gegen zieier-

weise Bezahlung durch eine biessemge Com¬

mission verkauft werden .
Welches mit dem Beysatze bekannt gemacht

wird , daß auswärtige Steigerer sich über ihr

Vermögen urkundlich auszuweisen haben .

Villingen den 22 . November 1809 .

Großherzogl . Bad . Obervogteyamk .
von Jage mann .

Verpachtung der Stadt Kenzingischen
Mahlmühle .

( 1) Aus Veranlassung des erfolgten Tods

des bisherigen hiesig städtischen Mühldestänbers

Jakob Webers wird die städtische , mit vier

Mahlgängen versehene Mahlmühle sammt Zu -

gehörde neuerlich auf 10 nach einander folgen¬
de Jahre in öffentlicher Steigerung am 28 . De¬

zember d. I . Vormittags 9 Ahr in dem

herwärrigen städtischen Rachshaus verpachtet
werden .

Die diesfälligen Steigerungstiebhaber werden
nun zu dieser Mühlverpachtung auf den be¬

stimmten Tag , Stund und Ort höflich einge¬
laden , und Fremde zugleich veranlaßt , bey
der SteigerungStagfahrl , an welcher die Pacht¬
bedingungen öffentlich werden bekannt gemacht
werden , die auch inzwischen täglich in hiesiger ,
Stadtkcmzley eingesehen werden können — das

erforderliche Vermögens - und Sittenzeugniß
vorzulegen . Lenzingen den 25 . Novbr . 1809 .

Stadtmagistrat .
B i l b a r

Neuerliche Verpachtung des der Stadt Wald -l

kirch gehörenden Schwarzenberger Hofes .
( i ) Die am 30 . Noöember d. I . vorgenom -

mene Verpachtung des der Stadt Waldkirch
gehörenden schwarzenberger Hofes wurde von
der Hochpreislichen Regierung zu Freyburg
nicht ratifizier . Die neuerliche Verpachtung
bieses für einen jeweiligen Pächter zehend - und

steuerfreyen Gutes wird also am 21 . Dezem >

der d . I . Morgens 9 Uhr auf dem städtische »

Rachhause zu Waldkirch vvrginvmmen werden .
Die Pachtbedmgnisse können ' täglich auf der

Stadtkanzley eingesehen werden .
Waldkirch den S . Dezenider 1809 .

Magistrat daselbst .

_ _
R ing w al d ._

Dienst - Nachrichten .
Nach vor sich gegangener Organisation sind

die Vorstände der Städte Kenzmgen , Rmen .

bürg , Waldkirch , Staufen , Schönau , Todt¬

nau nun folgendermaßen bestellt :

In Kenzingen ward der bisherieBürger¬
meister Scherer unter Bezeugung höchster

Zufriedenheit mit seinen vieljährtgen Diensten

wegen hohen Alters < und der Rath H o fp eben

auch wegen seines Alters in Ruhe gefetzt , da -

gegen wurden der vorhmige Rath und provr .

torische Rentmeister BUlharzzum Oberbur .

germeister , der ehevorige Stadt ElzachiskA

*
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Syndikus Fahren schon zum Stadt » und Amt .

schreidcr , der vorhinige Rachsakluar Frey

- um ersten Rath und Stadlrechner , der bis »

heriqe Baumeister Bck zum zwcyten Rath ,
von Sr . Königs Hoheit ernannt ; und nach

vorausgegangcner Wahl wurden von Großher »

zogt . Oberrheinischen Regierung m höchstem
Namen bestätigt : der Zunftineister Johann
M u ),( t v zum dritten Rath , und der Zunft ,

meistcr Jos . Anton Schüler zum vierten Rath .

In Neuenburg ward von Sr . König ! .

Hoheit der bisherige Bürgermeister T a v c r

Schmid als solcher bestätiget , und der Lehrer
Joh . Nepomuk K i r ch b a u m zum Rathsschrei »
der ernannt ; nach

" vorausgegangener Wahl
wurden von Großherzogs Oberrheinischen Re »

gicrung im höchsten Ramm bestätiget : der

bisherige Rentmeister Johann Elsässer zum
ersten Rath und Sladcrechner , Johann Zip .

per zum zweyten Rath und Alois Weiß

- um dritten Rath .
In Waldkirch ward von Sr . Königs Hoheit

der bisherige provisorische Bürgermeister Mat .

thias R in gwa ld in die Wirklichkeit bestätigt :

dann der bisherige Syndikus Diez zum Stadt ,

und Amtsschreider , und der bisherige Sekretär

von Litschgi zum ersten Rath und Stadl »

rechncr ernannt : nach vorausgegangcner Wahl

wurde von Großhcrzogl . Oberrheinischen Regie ,

rung in höchstem Namen bestätiget , die Bür¬

ger Anton Groß zum zweyten Rath , und

Johann Hoch zum dritten Rath .

In Staufen wurde von Sr . Königs

Hoheit der bisherige Stadtvogt Joseph Frik

zum Bürgermeister , und der vorige Gerichts ,

schmbcr Joh . Baptist Hugard zum Raths ,

schreiber ernannt : nach vorausgegangcner Wahl

wurden von Großhcrzogl . Oderrheinischen Re .

gierung in höchstem Namen bestätiget : dieBür -

ger und Mitalicdec des ehevorigcn Stadrgcrich .

tes Fidel Stell zum ersten Rath : und Stadt »

rechner Jo eph Brodbeck zum zweyten Rath ,
und P rr Willquin zum dritten Rath .

In Schönau wurden von Großhcrzogl .

Oberrheinischen Regierung in höchstein Namen

bestätiget : als Bürgermeister Pankraz Th om a,
als erster Rath und Stabtrechner Michael

Laos , als zweyter Rath Fridolin Schlage »

Irr , als dritter Rath Lorenz Müller .

In Todtnau wurden von Großherzogs

Oberrheinischen Regierung in höchstem Namen
bcstäligel : als Bürgermeister Peter Thoma ,
als erster Rath und Stabtrechner Alois Schub »
nell , als zweyter Rath Ulrich Wermu tHs »

Häuser , als dritter Rach Michael Mayer ;
als Rakhsschrciber Konrad Frey .

Seine König !. Hoheit haben den St . Mär »

genschen Excapitularen und Pfarrer zu Zährin »

gen Matthias Qchwöri gebetenermaaßen in

Ruhestand zu versetzen , und diese Pfarrey dem

ehemaligen König !. Präbendar an der Dom .

kirche zu Speyer Wihelm Schwarz gnädigst
zu verleihen geruht .

Seine König !. Hoheit haben den seitherigen
Pfarrer im ober « Lumonswald Franz Lorenz
als Pfarrer zu Wasenweiler gnädigst zu er¬
nennen geruht .

Paul Erb , seitheriger Pfarrer zu Frieden »
weiter , hat als Pfarrer von Ehingen bey En »

gen die landesherrliche Bestätigung erhalten .
Unterm 27 . November I . I . erhielt der Rich »

ter Dlmon K ü ch l i n von Großherzogs Regie¬
rung des Oberrhcins die Bestätigung als Vogt
zu Opfinge n Obe ramls Frcyburg . _

N a chU ch t e n.
Aufnahme eines Theilungs »

kom mi ssä rs .
( 3) Für den hiefigcn Obcramtsdistrikt wird

ein Thcilungskommissär ausgenommen . Die »

jenigcn , welche diesen Posten anzunehinen Lust
haben , werden andurch ausgeforbert , sichln
Bälde bcy dem unterfertigten Amte unter Bey -

legung ihrer Zeugnisse über ihre Kcnntnisse
und Fähigkeiten in Theilungsgeschäften , auch
über eine gute Aufführuug zu melden . Ucbri «

gens wünscht man cm Subjekt , welches schon
einige Zeit im Aitbadischcn als Tyeilungskom »

missär angestellt gewesen ist.
Kenjingcn den 2l . November 1809 .

* Großhcrzogl Amtschrcibercy .
Wohnuugsanzelge .

Der an die Stelle des verlebten Hofgerichts »
Advokaten Welker bcruftne Unterzeichnete macht
hierdurch bekannt , daß er dahier angckommen
scv , und «eine Wohnung bey Bäcker Zipfei in
der Kaiscrstraße , nächst dem Ftschdrunnen ,
Nro 774 . genommen habe .

Freydurg den 9 - November 1809 .
Friederich Heddäus ,

Hofgerichts » Advokat .
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